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Das kleine Fordflugzeug. Henry Ford hat beizeiten erkannt, daß an Stelle seines kleinen

Fordwagens einst das Flugzeug treten muß und er fängt daher heute schon an, sich
darauf umzustellen. Ein solches Flugzeug, das bereits den Dauerrekord für Kleinflug«
Zeuge gebrochen hat, wiegt nur 5 Rentner, hat einen 32 PS.-Motor und entwickelt

eine Durchschnittsgeschwindigkeit von loo Meilen in der Stunde
R e ch t s : Iwan £oubkovine, ein früherer russischer Fürst am £arenhofe, kam nach der
Revolution nach Frankreich. In einem großen Restaurant der Grand Opera in Paris /hat er die Stellung des Oberkochs inne und produziert sich gleichzeitig Zuweilen ff
als Amateur»Aequilibrist. Er scheint noch ein adeliges Gebiß Zu besitzen, denn er ffl

vermag mit seinen gähnen drei Tische zu halten ff
Besuch der Hygiene ~ Kommission des Völkerhundes in der J. G. Farbenindustrie A.=G.

Leverkusen bei Köln a. Rhein

Der Photograph in der Mörder?eUe. William E.
Hickmann, der Mörder der kleinen Marion Parker
von Eos Angeles, empfängt in der £elle den Besuch
seines Vaters, der ihm {um erstenmal nach Jahren
eine Visite macht. Es ist selbst für Amerika unge«
wohnlich, daß eine Aufnahme in der Zelle eines Ge=

fängnisses gemacht wird

Der große Sturm im Hafen von New York. Ein Sturm von
einer Codiwindigkeit: 80 engt Meilen suchte New yorfe

heim und richtete gewaltigen Sdhaden an. Unser Bild
SN. eeigt den Dampfer « Dewey », der im Eric -Bassin im

New -Volker Hafen infolge des rasenden Sturmes

WAS DIEWOCHE
HEUES BRINGT

sdicuß«
lieber Vater
vordem Tribu-
nal Correctionnel in
Paris. RaoulHubert hatte
vordemRichterzu erscheinen,
weil er des Versuches angeklagt war, seine
Zwei Töchterchen zu erhängen. Das eine der
Kinder steht soeben auf dem Tisch, behütet

vom
Gerichts»

diener, und
wird vom Ge»

richtspräsidenten als
Zeugin gegen den eigenen

Vater verhört. Es soll dies das [erstemal
gewesen sein, daß dieses Gericht eine derart
tragische Angelegenheit zu behandeln hatte

Sturm über NcwYorko Ein gewaltiger
Orkan brauste kürzlich über die
Riesenmetropole und richtete für mehrere
hunderttausend Dollar Schaden an. Unser
Bild £eigt die verwüsteten Eäden in einem

der belebtesten Geschäftsviertel

Um den nächsten U»Bootkatastrophen nicht wieder gänzlich hilflos gegenüberzustehen, hat
man in Amerika eifrige Versuche gemacht, die zunächst dazu dienen sollen, die Taucher lange
auf dem Meeresgrund zu halten und die Rettungsarbeiten so vor jeder Unterbrechung zu schützen.

3u diesem Zwecke arbeitet man mit einem riesigen Zylindrischen Tank, in dem die Taucher
auf den Meeresgrund hinabgelassen werden. Durch ZJuleitungsröhren können ihnen während

der Arbeit Euft und Nahrungsmittel zugeführt werden

Eröffnung des Englischen Parlaments in London. Unser Bild ^eigt die Staatskutsche mit
der Leibwache Zu Pferd

Anläßlich einer Stahlhelm=Tagung kam es am Sonntag vor acht Tagen an mehreren Stellen Berlins zu blutigen
Zusammenstößen zwischen Stahlhelmern und Kommunisten. Der Demonstrations^ug der Stahlhelmer
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